
Gottesdienst zum Schuljahresende 2023 

Mittelschule  

Oder als Entlassfeier für die Absolvent/innen 

Connected  Mt 18,20 

 

 

Vorbereitu
ng 

Kinder und Jugendliche fremdeln heute oft mit 
althergebrachten Gottesdienstformen. Eine 
Organisationsform, die sie aus eigener Erfahrung oder 
aus den Medien kennen, ist die „Menschenkette“. 
 
Der Gottesdienst kann draußen oder drinnen 
stattfinden. Wichtig ist, dass genügend Platz für eine 
Menschenkette ist: auf dem Pausenhof, auf dem 
Kirchplatz, um ein Kreuz, um den Altar, … . Ungünstig ist 
es, sich um ein Gebäude zu versammeln, weil man dann 
die Menschen nicht im Blick hat und auch sprachlich 
nicht erreicht. 
Eventuell Stühle oder Bänke stellen, damit man nicht die 
ganze Zeit stehen muss. 
 In der Kirche kann man eine Menschenkettenaktion im 
Altarraum oder an den Wänden im Kirchenraum 
durchführen.  
 
Da sich Mittelschüler/innen nicht gern die Hand reichen, 
werden kurze Seilstücke vorbereitet, die die 
Schüler/innen in die Hände nehmen und so einen Kreis 
bilden können.  
Außerdem werden Demonstrationsplakate vorbereitet, 
die in der Kette ebenfalls als Verbindung zwischen zwei 
Schüler/innen festgehalten werden können. 
Darauf stehen Menschen und Dinge, für die sich die 
Schulgemeinschaft im vergangenen Schuljahr stark 
gemacht hat: Sammelaktionen für Erdbebenopfer, 
Frieden, Eine Welt, gute Schulgemeinschaft, gegen 
Rassismus, … 
 
Wenn der Gottesdienst als Entlassfeier für die 
Absolvent/innen stattfindet, sollten auf den Plakaten 
die Dinge stehen, die die Schüler/innen im Laufe ihrer 
Schulzeit besonders verbunden haben: Aktionen, 
Schullandheimaufenthalte, … 
 

 
 
 
 
 
 
Geeigneten Ort finden 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ca. 30 cm lange 
Seilstücke, in der Anzahl 
der teilnehmenden S 
 
Plakate 

 Die Schüler/innen stellen sich für den Gottesdienst im 
Kreis auf, halten sich an den Seilen und Plakaten, sie 
bilden eine Menschenkette. 
 

Musiktip: 
80 Millionen von Motrip 
in der Version bei „Sing 



meinen Song“ oder „We 
are the world“ 
 

Begrüßung 
und 
Einführung 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, 
ich begrüße euch alle ganz herzlich zu unserem 
gemeinsamen Gottesdienst zum Schuljahresende (zu 
eurem Schulabschluss).  
Heute ist vieles anders als sonst bei unseren 
Gottesdiensten: wir stehen im Kreis, wir sind 
miteinander verbunden: wir bilden eine 
Menschenkette. 
Das Thema „Verbunden sein“ soll uns durch diesen 
Gottesdienst begleiten. Jesus hat gesagt: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen!“ 
 

Gottesdienstleitung 

Lied Wo zwei oder drei in meinem Namen …   GL 838  

Gebet Guter Gott, 
wir begrüßen auch dich ganz herzlich in unserer Runde. 
Wir sind heute hierhergekommen, um dir für dieses 
Schuljahr (unsere Schulzeit), für unsere Freundinnen 
und Freunde und für alles, was schön war, zu danken. 
Wir bringen dir auch alles, was nicht so schön war, was 
nicht so gut geklappt hat. Nimm du es an und verzeih 
uns, wenn wir etwas falsch gemacht haben. Amen. 

Schüler/in 

Kyrielied Herr , erbarme dich …   GL 157        oder: Reinhard Mey „Verzeih“ 
https://www.youtube.co
m/watch?v=46NLF-9AOls  
 

Aktion Gespräch mit den Schüler/innen zum Thema 
„Menschenkette“: 

- Erlebnisse und Erfahrungen mit 
Menschenketten 

- Warum bilden Menschen Menschenketten? 
(gemeinsam für etwas einstehen, sich mit 
Menschen gleicher Meinungen und Gedanken 
für eine Sache einsetzen, …) 

- Welchen Sinn macht eine Menschenkette für 
eine Klassen -, Jahrgangsstufen- oder 
Schulgemeinschaft? (Gemeinschaft wird 
sichtbar, …) 

- Wir haben etwas Gemeinsames, für das wir 
eintreten: 
Schüler/innen stellen die Plakate vor 

- Was hat uns verbunden in unserer Schulzeit, mit 
der Schule, den Lehrer/innen und 
untereinander? 
 

Wenn es Sitzgelegenheiten gibt, können sich die 
Schüler/innen jetzt setzen oder in die Bänke gehen. 
 

Lehrer/in oder 
Gottesdienstleitung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schüler/innen 
 

https://www.youtube.com/watch?v=46NLF-9AOls
https://www.youtube.com/watch?v=46NLF-9AOls


Loblied Ich lobe meinen Gott …  GL 383  

 
Schrifttext 

 

Das Pfingstereignis Apg 2,1-13 

 

 

Auslegung Gedanken zur Schriftauslegung 
- Die Jünger waren verbunden in Angst, Trauer, 

Hoffnungslosigkeit, dem Gefühl des 
Alleingelassenseins, … 

- Sie waren zusammengeblieben, die Jahre mit 
Jesus hatten eine Verbindung geschaffen; 

- So erleben sie auch gemeinsam, dass sie sich 
plötzlich gestärkt fühlen und voller Tatendrang. 

- Welch motivierendes Erlebnis!!! 
- Sie besinnen sich ihres gemeinsamen Anliegens: 

Jesus, seine inspirierende Botschaft und seine 
Auferstehung weiterzuerzählen, … 

- Sie tun es mit großer Überzeugungskraft! 
- Was hat uns in diesem Schuljahr miteinander 

verbunden? Eure Plakate erzählen von vielem. 
- Die Jünger hatten eine Botschaft, die sie 

miteinander verbunden hat. Diese 
Verbundenheit hielt für sie ein Leben lang, 
sogar wir verspüren sie heute noch. 

- Eure Freundschaften und gemeinsamen 
Interessen werden euch sicher auch noch eine 
ganze Zeit miteinander verbinden. 

 

 

Lied Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt, …   
GL 383 

Gil Ofarim: Danke 
 
https://www.youtube.co
m/watch?v=NCsoQk5YbA
g  

 
Fürbitten 

 
Jesus, du hast versprochen, dass du immer bei uns 
bleiben wirst. Wir bitten dich: 
 
1. für alle Menschen, die im Krieg leben müssen, die 
täglich Angst haben und sich noch keine friedliche 
Zukunft in ihrem zerstörten Land vorstellen können. 
 
Alle: Verbinde du uns alle miteinander! 
 
2. Für alle Menschen, die unter dem Klimawandel 
leiden, deren Land dauernd von heftigen Stürmen und 
Regenfällen heimgesucht wird. Und für alle, deren 
vertrocknete Böden das Nötigste zum Überleben nicht 
mehr herbringen. 
 
Alle: Verbinde du uns alle miteinander! 
 
3. Für alle Menschen, die an einer schlimmen Krankheit 
leiden, die Angst und Schmerzen haben und die nicht 

 
Gottesdienstleitung und 
Schüler/innen 

https://www.youtube.com/watch?v=NCsoQk5YbAg
https://www.youtube.com/watch?v=NCsoQk5YbAg
https://www.youtube.com/watch?v=NCsoQk5YbAg


wissen, wie es mit ihnen und ihren Familien 
weitergehen soll. 
 
Alle: Verbinde du uns alle miteinander! 
 
4. Für unsere Schulgemeinschaft, die oft unter Hass, 
Rassismus und Mobbing leidet. Und für alle 
Mitschüler/innen, die sich ausgeschlossen fühlen, weil 
sie den Stoff nicht schaffen und keine Freunde haben. 
 
4a. Für uns selbst, die wir jetzt die Schule verlassen und 
in einen neuen Lebensabschnitt starten. Wir gehen mit 
großer Freude, aber manchmal auch mit Sorgen und 
Ängsten auf unser neues Leben zu. 
 
Alle: Verbinde du uns alle miteinander! 
 
5. Für alle, die im vergangenen Schuljahr gestorben sind: 
Mitschüler/innen, Eltern und Großeltern. Sie alle 
wohnen jetzt und immer bei dir im Himmel. 
 
Alle: Verbinde du uns alle miteinander! 
 
Jesus, es gibt vieles in unserem Leben, was wir nicht 
allein schaffen können. Wir brauchen unsere Familien, 
gute Freunde und dich. Bleibe immer bei uns. Amen. 

Vater 
Unser 

Wir beten nun das Gebet, das alle Christen auf der Welt 
miteinander verbindet: Vater unser im Himmel, ….. 
 
 
 
 
 
Unser Segensbändchen heißt heuer „Connected“ = 
verbunden! Das wünschen wir uns für die Ferien, dass 
wir untereinander verbunden bleiben, uns fröhliche 
Nachrichten schicken und viel an unsere Freunde 
denken. 
 

Alle bilden noch einmal 
eine Menschenkette 

 
 
 
 
 

Im Anschluss wird das 
Segensbändchen 
„Connected“ ausgeteilt 
(gibt`s kostenlos in der 
Schulabteilung!). 
 
https://schuleru-
augsburg.de/shop/detail/
177/Segensb%C3%A4ndc
hen_connected/0    
 
 
 
 
 

Segen Guter Gott, oft fühlen wir uns allein und völlig 
überfordert von all den Herausforderungen des Lebens. 
Du bist bei uns, das wissen wir. Du stärkst uns und 
verleihst uns viel Kraft. Und du schenkst uns Zeiten zum 
Ausruhen, damit wir neue Kraft schöpfen können. 
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Schenke uns erholsame Ferien mit schönen Tagen ohne 
Stress und Streit, mit guten Freunden und ganz viel 
Sonne!  
 
Und dann einen guten Start in unser neues Leben. 
 
Wir bitten um deinen Segen: 
 
Der HERR segne dich (uns) und behüte dich (uns)! Der 
HERR lasse sein Angesicht leuchten über dir (uns) und sei 
dir (uns)  gnädig! Der HERR erhebe sein Angesicht auf 
dich (uns) und gebe dir (uns) Frieden! Amen. 
 

Schlusslied Komm, Herr, Segne uns …    GL 451 
Herr, wir bitten komm und segne uns  … 
 

Adel Tawil: 
Menschenkinder 
https://www.youtube.co
m/watch?v=ZHdKHr85_-0  

 

https://www.youtube.com/watch?v=ZHdKHr85_-0
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